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GEAK-Erfahrungsaustausch

Herzlich Willkommen

Programm:
• Begrüssung

Stefan Mischler, Präsident EFT

• EBF, Erfahrungen aus den GEAK Kontrollen
• Vorstellungen CAS in Energieberatungen HSLU
• Wärmepumpen: akzeptierte Werte neben den Standardwerten aus dem GEAK Tool
• WPesti: Beispielrechnung

Peter Büchel, Büchel Neubig Partner GmbH

• Korrektes Ausfüllen von einem WPesti Tool
Silvia Uebigau, Novus Engineering GmbH

• Ausmass ohne Pläne
Michael Scheurer, Nova Energie AG

• Neue Energiegesetzgebung
Holger Zopf, Amt für Energie Kanton Thurgau

• Begrüssung
Stefan Mischler, Präsident EFT

• EBF, Erfahrungen aus den GEAK Kontrollen
• Vorstellungen CAS in Energieberatungen HSLU
• Wärmepumpen: akzeptierte Werte neben den Standardwerten aus dem GEAK Tool
• WPesti: Beispielrechnung

Peter Büchel, Büchel Neubig Partner GmbH

• Korrektes Ausfüllen von einem WPesti Tool
Silvia Uebigau, Novus Engineering GmbH

• Ausmass ohne Pläne
Michael Scheurer, Nova Energie AG

• Neue Energiegesetzgebung
Holger Zopf, Amt für Energie Kanton Thurgau

Programm:

- Erfahrungen aus den
GEAK Kontrollen

- Vorstellen des CAS in
Energieberatung HSLU

- Wärmepumpen:
akzeptierte Werte neben
den Standardwerten
aus dem GEAK Tool

- WPesti:
Beispielberechnung

INHALT

Certificate of Advanced Studies
C A S
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Erfahrungen aus den
GEAK Kontrollen

Hinweise, Auffrischungen,  Tipps & Tricks

| GEAK-Kontrollen ||  CAS  |||  Wärmepumpen  ||||  WPesti

- Bauweisen
- Definition Vollgeschosse
- Gebäudehüllzahl
- Ermitteln der

therm. Gebäudehülle
- Ermitteln der EBF
- Fensterwerte
- PV-Anlagen:

Umrechnung kWp in kWh
- Hydraulischer Abgleich

Erfahrungen aus den
GEAK Kontrollen

| GEAK-Kontrollen ||  CAS  |||  Wärmepumpen  ||||  WPesti

Die Bauweise des Gebäudes
bestimmt die Wärmespeicher-
fähigkeit, die für die Berechnung
des Ausnutzungsgrads der
Wärmegewinne benötigt wird.
- schwer mind. 2 der 3 therm.
aktiven Elemente* sind massiv

- mittel mind. 1 der therm. aktiven
Elemente* sind massiv
(Holzbau: Blockbauweise)

- leicht z.B. Holzständerbauweise
- sehr leicht z.B. Industrie-Stahlbau

Wärmespeicherfähigkeit
Bauweisen C/AE

| GEAK-Kontrollen ||  CAS  |||  Wärmepumpen  ||||  WPesti* Decke, Boden, Wände

IVHB
= Interkantonale Vereinbarung über
die Harmonisierung der Baubegriffe

6.1
Vollgeschosse sind alle
Geschosse von Gebäuden
ausser Unter-, Dach- &
Attikageschosse.
Bei zusammengebauten Gebäuden
und bei Gebäuden, die in der Höhe
oder in der Situation gestaffelt sind,
wird die Vollgeschosszahl für jeden
Gebäudeteil bzw. für jedes Gebäude
separat ermittelt.

Definition
Vollgeschoss

| GEAK-Kontrollen ||  CAS  |||  Wärmepumpen  ||||  WPesti
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6.2
Untergeschosse sind Geschosse,
bei denen die Oberkante des
fertigen Bodens, gemessen in der
Fassadenflucht, im Mittel höchstens
bis zum zulässigen Mass über die
Fassadenlinie hinausragt.

Definition
Untergeschoss

§ 27
Untergeschosse dürfen im Mittel aller
Fassaden höchstens 0.80m (Mass b)
über die Fassadenlinie hinausragen.

PBV
= Planungs- und Bauverordnung

IVHB

| GEAK-Kontrollen ||  CAS  |||  Wärmepumpen  ||||  WPesti

IVHB

6.3
Dachgeschosse sind
Geschosse, deren
Kniestockhöhen das zulässige
Mass nicht überschreiten.

Definition
Dachgeschoss

§ 28
Dachgeschosse dürfen die
kleine Kniestockhöhe von
1.00m (Mass b) und die grosse
Kniestockhöhe von 4.00m
(Mass d) nicht überschreiten.

PBV

| GEAK-Kontrollen ||  CAS  |||  Wärmepumpen  ||||  WPesti

6.4
Attikageschosse sind auf Flach-
dächern aufgesetzte, zusätzliche
Geschosse. […]

Definition
Attikageschoss

§ 29
Attikageschosse müssen bei einer der
Längsfassaden um mind. das Mass
ihrer Höhe oder auf einer der
Stirnseiten um mindestens 1/3 der
Längsfassade von der Fassadenlinie
zurückversetzt sein.

IVHB

PBV

| GEAK-Kontrollen ||  CAS  |||  Wärmepumpen  ||||  WPesti

Bsp: EFH mit 1 Vollgeschoss

West Süd

Nord Ost

| GEAK-Kontrollen ||  CAS  |||  Wärmepumpen  ||||  WPesti
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Bsp: 2 Vollgeschosse

| GEAK-Kontrollen ||  CAS  |||  Wärmepumpen  ||||  WPesti | GEAK-Kontrollen ||  CAS  |||  Wärmepumpen  ||||  WPesti

Bsp: 3 Vollgeschosse

| GEAK-Kontrollen ||  CAS  |||  Wärmepumpen  ||||  WPesti

8
Die Gebäudehüllzahl
Ath / AE ist das Verhältnis der
thermischen Gebäudehüllfläche
zur Energiebezugsfläche.
[…]
Je kompakter das Gebäude, desto
kleiner ist die Gebäudehüllzahl und
desto tiefer sind die Energie-
verluste pro m2 Energiebezugs-
fläche (bei gleicher Qualität der
Gebäudehülle).

Definition
Gebäudehüllzahl

Minergie
Glossar Abb.2: Solarfibel Baden-Württemberg

Ath/AE = 2.0 Ath/AE = 1.1 Ath/AE = 1.4Ath/AE = 0.5

Minergie Grundkurs

| GEAK-Kontrollen ||  CAS  |||  Wärmepumpen  ||||  WPesti
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Definition
thermische
Gebäudehülle

Räume, die aktiv beheizt/
konditioniert werden, müssen
innerhalb der thermischen
Gebäudehülle liegen.
Unbeheizte Räume können in die
thermische Gebäudehülle ein-
bezogen werden, sie werden dann
als «nicht aktiv beheizt» bezeichnet.
Dies ist dann zweckmässig, wenn
dadurch Wärmebrücken
vermieden werden können.

| GEAK-Kontrollen ||  CAS  |||  Wärmepumpen  ||||  WPesti

SIA 380/1

Bsp. Verlauf therm. Gebäudehülle

- umfasst alle beheizten
und/ oder nicht beheizten
und/ oder gekühlte Räume

- wärmegedämmt
& luftdicht

- Boden, Decke & Wände
der konditionierten Räume
müssen von der therm.
Gebäudehülle vollständig
umhüllt sein

| GEAK-Kontrollen ||  CAS  |||  Wärmepumpen  ||||  WPesti

Festlegen der
thermischen
Gebäudehülle

SIA 380/1

| GEAK-Kontrollen ||  CAS  |||  Wärmepumpen  ||||  WPesti

SIA 380/1 SIA 380/1

3.2.1.1
Die EBF AE ist die Summe aller
ober- und unterirdischen
Geschossflächen, die innerhalb der
thermischen Gebäudehülle liegen
und für deren Nutzung ein
Konditionieren notwendig ist.

3.2.1.2
Bei einer mehrfachen Nutzung des
Raumes ist für die Zuordnung zur
Energiebezugsfläche mass-gebend,
ob eine Nutzung vorhanden ist, die
ein Konditionieren erfordert.

Definition
Energiebezugsfläche

| GEAK-Kontrollen ||  CAS  |||  Wärmepumpen  ||||  WPesti
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3.2.1.4
Die EBF AE erstreckt sich bis zur
Messebene der therm.
Gebäudehülle. […]

3.2.1.5
In Treppenhäusern, in Aufzugs-
schächten und in Ver- und
Entsorgungsschächten wird die EBF
bestimmt, wie wenn die
Geschossdecke durchgezogen wäre.
Das gilt auch für Lufträume mit einer
max. Fläche von 5m2. […]

| GEAK-Kontrollen ||  CAS  |||  Wärmepumpen  ||||  WPesti
SIA 380/1

Definition
Energiebezugsfläche

SIA 380
| GEAK-Kontrollen ||  CAS  |||  Wärmepumpen  ||||  WPesti

3.2.2
[…] In Abweichung zu 3.2.3 gehören
Ver- und Entsorgungsschächte
unter 10 m2 Nettofläche zur EBF,
wenn sie von Räumen, die zur EBF
zählen, oder von der therm.
Gebäudehülle umgeben sind.

3.2.3
[…] Geschossflächen mit einer
Raumhöhe unter 1,0 m zählen nicht
zur Energiebezugsfläche.

Definition
Energiebezugsfläche

| GEAK-Kontrollen ||  CAS  |||  Wärmepumpen  ||||  WPesti

SIA 380

 Flächen/ Räume innerhalb
therm. Gebäudehülle
(z.B. Wohnräume, Bastelraum/ Dispo, …)

 brutto = Aussenabmessung
inkl. Mauer-/ Wandquerschnitte

 Verkehrsflächen
um in EBF-Räume zu gelangen

 inkl. begrenzenden Wände
(z.B. gegen unbeheizte Räume)

 Konditionieren ( = Beheizen oder
Klimatisieren) notwendig

 Lufträume < 5m2 inkl.
(z.B. Schächte & Treppenhäuser, sofern gegen
Aussenluft abgeschlossen)

 angrenzende Nebennutzflächen <10m2 inkl.

× Flächen/ Räume ausserhalb
therm. Gebäudehülle
(z.B. Kellerräume, Waschküche, …)

× Funktionsflächen
× Fahrzeugabstell- & -verkehrsflächen
× Schutzräume
× Raumhöhe < 1.00m
× Konditionieren ( = Beheizen oder

Klimatisieren) nicht notwendig
× Lufträume > 5m2 exkl.

(z.B. Galerien)
× (angrenzende) Nebennutzflächen >10m2

exkl.

EBF EBF

| GEAK-Kontrollen ||  CAS  |||  Wärmepumpen  ||||  WPesti

SIA 380/1 (Punkte 3.2.2 & 3.2.3)

21 22

23 24
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| GEAK-Kontrollen ||  CAS  |||  Wärmepumpen  ||||  WPesti

EG

DGUG

EG
Bauteile

| GEAK-Kontrollen ||  CAS  |||  Wärmepumpen  ||||  WPesti

1.1 W/m2K   2-fach mit Ar (Standard)

1.0 W/m2K   2-fach mit Ar (SZR 2x16mm)

1.0 W/m2K   2-fach mit Kr (Standard)
0.7 W/m2K   3-fach mit Ar (hoher g-Wert)

0.6 W/m2K   3-fach mit Ar (idealer Aufbau)
0.5 W/m2K   3-fach mit Kr (Standard)

0.4 W/m2K   3-fach mit Kr (oft tiefer g-Wert)

Aktuelle Ug-Werte
Fenster

| GEAK-Kontrollen ||  CAS  |||  Wärmepumpen  ||||  WPesti

korrekter Terminus:
Wärmeschutzverglasung

= IV mit zusätzl. Beschichtung

Entwicklung der Ug-Werte

1950: 6,0 W/m2K   1-fach Glas

1960: 3.2 W/m2K   2-fach Glas
1970: 2.2 W/m2K   3-fach mit

Argon-Füllung

1980: 1.3 W/m2K   2-fach mit
Beschichtung &
Argon-Füllung

Minergie Grundkurs

Fensterberechnung
Aussenlichtmasse

| GEAK-Kontrollen ||  CAS  |||  Wärmepumpen  ||||  WPesti

Glasanteil und Ug-Werte

25 26

27 28
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Minergie Grundkurs

| GEAK-Kontrollen ||  CAS  |||  Wärmepumpen  ||||  WPesti

TürenFenster

Krypton-Gas:
sehr teuer!

Empfehlung:
Herstellerwerte
einsetzen oder
berechnen
(tool)

| GEAK-Kontrollen ||  CAS  |||  Wärmepumpen  ||||  WPesti

| GEAK-Kontrollen ||  CAS  |||  Wärmepumpen  ||||  WPesti

PV-Anlagen
Umrechnen kWp in kWh

| GEAK-Kontrollen ||  CAS  |||  Wärmepumpen  ||||  WPesti

PV-Anlagen
Umrechnen kWp in kWh

29 30

31 32



30.11.2023

9

| GEAK-Kontrollen ||  CAS  |||  Wärmepumpen  ||||  WPesti

PV-Anlagen
Umrechnen kWp in kWh

> www.solarapp.ch

Heizungsoptimierung
Hydraulischer Abgleich

| GEAK-Kontrollen ||  CAS  |||  Wärmepumpen  ||||  WPesti

CAS
ENERGIEBERATUNG

Kursinhalte

|  GEAK-Kontrollen || CAS |||  Wärmepumpen  ||||  WPesti

- Dauer: 4 Monate (Jan. – Mai)
3 Monate + 1 Monat

- Anmeldeschluss: > 2 Monate
- Kosten: CHF 5’600.-
- Abschluss: CAS Hochschule

Luzern/FHZ in Energieberatung

+ Grundlage für Akkreditierung
als GEAK-Experte*in (separat)

- 10 ECTS (Teil MAS EN Bau)
- Online Infoveranstaltung

CAS Energieberatung
Fakten

|  GEAK-Kontrollen || CAS |||  Wärmepumpen  ||||  WPesti

Certificate of Advanced Studies
C A S

33 34

35 36
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- energiepolitische & gesetzliche Rahmenbedingungen
- aktuelle Bau- & Energiestandards und deren Anwendung
- energetische Gebäudeanalyse (Gebäudehülle & Gebäudetechnik)
- Erstellung eines GEAK & GEAK Plus
- Anwendung von Beratungstools
- Erarbeitung von Erneuerungsmassnahmen
- Wirtschaftlichkeit- & Finanzierung von Erneuerungsmassnahmen
- Erfolgskontrolle, Betriebsoptimierung, Qualitätssicherung
- Beratungsbericht & Beratungskompetenzen

CAS Energieberatung
Inhalt

|  GEAK-Kontrollen || CAS |||  Wärmepumpen  ||||  WPesti

Certificate of
Advanced

Studies
C A S

CAS Energieberatung
Inhalt

|  GEAK-Kontrollen || CAS |||  Wärmepumpen  ||||  WPesti

* mind. 2 Jahre Berufserfahrung

*

- Energiewirtschaft / Energiepolitik
- Gebäudehülle

- Gebäudetechnik

- «Tools»

- Ökonom. Rahmenbedingungen
- Gruppenarbeit
- Abschlussarbeit & schriftl. Teil

CAS Energieberatung
Unterrichtsplan

|  GEAK-Kontrollen || CAS |||  Wärmepumpen  ||||  WPesti

Minergie ®      | MuKEn und Normen     |    Gesetze

SIA 380-1 |      Einzelbauteilnachweis       |     Systemnachweis
Optimierung der Gebäudehülle & Wärmebrücken

Heizungs- und Warmwassertechnik      |      Lüftungstechnik
Photovoltaikanlagen      |     Thermische Solaranlange
Sommerlicher Wärme- & Kälteschutz    |     Qualitätskontrolle
Betriebsoptimierung (Geräte) |  Thermografie   |   Blower Door Test

SIA Effizienzpfad Energie    |    2000-Watt-Gesellschaft
Pflichttag: GEAK Einführung und Anwendung

Strategien | Wirtschaftlichkeit & Rendite | Marktpotential & -analyse

Erstellen GEAK Plus mit Präsentation (Abschlussgespräch)

GEAK Plus mit Präsentation (Abschlussgespräch)

WÄRMEPUMPEN
akzeptierte Werte

JAZ / COP & WPesti

|  GEAK-Kontrollen  ||  CAS |||  Wärmepumpen ||||  WPesti

37 38

39 40
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- C O P
= coefficient of perfomance
>  Leistung [kW]

- J A Z
= Jahresarbeitszahl
>  Energie out/in [kJh/kWh]

JAZ sagt etwas über die Effizienz
der WP aus!
bei EWS: ca. 30W pro Bohrmeter

Wärmepumpen
COP & JAZ

📷

🎥

|  GEAK-Kontrollen  ||  CAS |||  Wärmepumpen ||||  WPesti

WPesti
Beispielberechnung

|  GEAK-Kontrollen  ||  CAS  |||  Wärmepumpen |||| WPesti

Programm:
• Begrüssung

Stefan Mischler, Präsident EFT

• EBF, Erfahrungen aus den GEAK Kontrollen
• Vorstellungen CAS in Energieberatungen HSLU
• Wärmepumpen: akzeptierte Werte neben den Standardwerten aus dem GEAK Tool
• WPesti: Beispielrechnung

Peter Büchel, Büchel Neubig Partner GmbH

• Korrektes Ausfüllen von einem WPesti Tool
Silvia Uebigau, Novus Engineering GmbH

• Ausmass ohne Pläne
Michael Scheurer, Nova Energie AG

• Neue Energiegesetzgebung
Holger Zopf, Amt für Energie Kanton Thurgau

WPesti
Vergleich JAZ
Luft-Wasser-Wärmepumpe /
Sole-Wasser-Wärmepumpe

Silvia Uebigau

41 42

43 44
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Luft-Wasser-
Wärmepumpe

WPesti Variante Luft-Wasser-Wärmepumpe

45 46

47 48
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Resultat JAZ Luft-Wasser-Wärmepumpe Variante Sole-Wasser-Wärmepumpe

53 54

55 56
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WPesti Variante Sole-Wasser-Wärmepumpe

Dateneingabe gleich wie
bei Luft-Wasser-Wärmepumpe

Sondenpumpe im WP integriert,
deshalb keine Leistung aufgeführt

Erdwärmesonden
Anzahl und Länge gemäss
Wärmeleistungsbedarf ermittelt

Resultat JAZ Sole-Wasser-Wärmepumpe

57 58

59 60
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Übertrag ins GEAK-Tool Sole-Wasser-Wärmepumpe

Luft-Wasser-Wärmepumpe Vergleich
Luft-Wasser-WP    /         Sole-Wasser-WP

Luft-Wasser-WP

• JAZ Heizung              3.55
• JAZ Warmwasser     2.89

Sole-Wasser-WP

• JAZ Heizung             3.94
• JAZ Warmwasser    3.18

Weitere Informationen zum WPesti finden Sie unter:
endk.ch
Fachleute
Hilfsmittel Vielen Dank für

Ihre
Aufmerksamkeit

61 62

63 64
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Programm:
• Begrüssung

Stefan Mischler, Präsident EFT

• EBF, Erfahrungen aus den GEAK Kontrollen
• Vorstellungen CAS in Energieberatungen HSLU
• Wärmepumpen: akzeptierte Werte neben den Standardwerten aus dem GEAK Tool
• WPesti: Beispielrechnung

Peter Büchel, Büchel Neubig Partner GmbH

• Korrektes Ausfüllen von einem WPesti Tool
Silvia Uebigau, Novus Engineering GmbH

• Ausmass ohne Pläne
Michael Scheurer, Nova Energie AG

• Neue Energiegesetzgebung
Holger Zopf, Amt für Energie Kanton Thurgau

GEAK-Schulung
29.11.2023

Ausmass ohne Pläne

Inhalt

- Herangehensweise
- Tools: Gebäudedaten / Evalo

Calcoo-Lite
Norm

Beurteilung des Objekts

- Form / Komplexität
- Zugänglichkeit
- Grösse
- Fehlt nur ein Teil der Pläne?

65 66

67 68
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Einfache Gebäudeform

- Messung vor Ort mit Laser
- Daten aus GIS
- Erstellen von Skizzen
- Mehraufwand bei fehlenden
Plänen überschaubar

Nische

Gebäudedaten / Evalo

Gebäudedaten / Evalo

Für eine schnelle Abschätzung oder zur

Plausibilisierung.

Gebäudedaten / Evalo

- Weitern Infos müssen sicherlich

hinterfragt und kontrolliert werden.

- In Kombination mit Messungen vor Ort

durchaus verwendbare Zahlen.

69 70

71 72
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Gebäudedaten / Evalo

- Bei gewissen Gebäuden fehlen

Bauteile oder sind «löchrig»

- Plausibilisierung notwendig

Calcoo Lite

Herangehensweise

Einfache Gebäudeform

Calcoo

Herangehensweise

Einfache Gebäudeform

Calcoo

73 74

75 76
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Calcoo Lite

- Limitierung bei schlechter Zugänglichkeit
-> Die Fassaden sollten so frontal wie möglich fotografiert werden

Calcoo

- Limitierung bei schlechter Zugänglichkeit
-> Probleme mit Nischen

Herangehensweise

Einfache Gebäudeform

Calcoo

Herangehensweise

Einfache Gebäudeform

Calcoo

Ein Referenzmass muss vorhanden sein.
Je grösser um so besser.

77 78

79 80
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Herangehensweise

Einfache Gebäudeform

Calcoo

Identische Elemente können kopiert werden.

Herangehensweise

Einfache Gebäudeform

Calcoo

Norm

81 82

83 84
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Minimalanforderungen der Daten
- Grundrisse
- Fotos der Fassaden

Falls keine Pläne vorhanden sind können mit einer Lidar Kamera Pläne
erstellt werden.

Input

Input Output

85 86

87 88
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Output Output

Komplizierte Objekte Komplizierte Objekte

89 90
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Komplizierte Objekte Komplizierte Objekte

Komplizierte Objekte

Direkter Import ins GEAK-Tool
über .xml Dateien

93 94

95 96
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Programm:
• Begrüssung

Stefan Mischler, Präsident EFT

• EBF, Erfahrungen aus den GEAK Kontrollen
• Vorstellungen CAS in Energieberatungen HSLU
• Wärmepumpen: akzeptierte Werte neben den Standardwerten aus dem GEAK Tool
• WPesti: Beispielrechnung

Peter Büchel, Büchel Neubig Partner GmbH

• Korrektes Ausfüllen von einem WPesti Tool
Silvia Uebigau, Novus Engineering GmbH

• Ausmass ohne Pläne
Michael Scheurer, Nova Energie AG

• Neue Energiegesetzgebung
Holger Zopf, Amt für Energie Kanton Thurgau

Amt für Energie

Energiepolitik
Gebäudestrategie
Fachkommission

Sicherstellung der Thurgauer Energieversorgung
Einblick in die Werkstatt

Ihr Engagement zählt!

Holger Zopf, Fachexperte Amt für Energie

Amt für Energie

Energieversorgung: hohe Importabhängigkeit und fossillastig

Datenquelle: BFE (2023), Schweizerische Gesamtenergi estatis tik 2022

15%

10%

17%

13%

12%

34%

Verbrauch nach Energieträgern 2022

Rest

Elektrizität aus Kernenergie

übrige Elektrizität

Gas

Erdölbrennstoffe

Treibstoffe

Amt für Energie

Ziele gemäss Klima- und Innovationsgesetz (KIG)

Quelle: BAFU 2023

97 98

99 100
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Amt für Energie

Schlüsseltechnologien

101

WärmepumpeÖl- und
Gasheizungen

Verbrennungsmotor

Effizienzgewinn:

Elektromotor

Amt für Energie

Woher kommt der Strom?

Jahresverbrauch TG:
ca. 1700 GWh

2’258

4
69

360

216178 49 25 - -
 -

 500

1’000

1’500

2’000

2’500

PV WASSER BIOMASSE (OHNE KVA) GEOTHERMIE WIND

En
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 in
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Potenzial

aktuelle Produktion

Amt für Energie

Solarstrom

• Thematik kommt in der Breite an,
auch dank höherer Strompreise

• «Das eine tun, das andere nicht
lassen»:
– 1. Priorität: Dach-/Fassadenflächen

– 2. Priorität: Infrastrukturanlagen

– 3. Priorität: Agri-PV (Synergien)

• 75% Sommer / 25% Winter: Thematik
der saisonalen Speicherung nimmt an
Bedeutung zu

Amt für Energie

Quelle: www.verenafohren.de

Verenafohren beweist: Windstrom = 2/3 Winterstrom

Monatserträge 2018 – 2023 (Juli)

Quelle: www.verenafohren.de

101 102
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Umfrage der EKT beim VTG: Der Kanton soll die
Winterstromproduktion ausbauen ...

Quelle: Umfrage EKT bei Vertretern VTG vom 18.8.23

Amt für Energie

... als mehrheitsfähig werden aber nur Geothermie
und PV eingeschätzt.

Quelle: Umfrage EKT bei Vertretern VTG vom 18.8.23

Quelle: Umfrage EKT bei Vertretern VTG vom 18.8.23

Amt für Energie

Dilemma der Erneuerbaren: gut – aber nicht bei uns!

107
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Papstempfang 2005

Energie…
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Papstempfang 2015

Energie…
Amt für Energie

Gebäudestrategie 2050+ der Kantone

• Neue Gebäude versorgen sich vollständig
mit erneuerbarer Wärme.

• In bestehenden Gebäuden werden nur
noch erneuerbare Heizsysteme
eingebaut.

• Spätestens ab 2050 sind alle Gebäude
CO2-frei zu betreiben.

• Neue und bestehende Gebäude
versorgen sich zu einem angemessenen
Anteil mit vor Ort produzierter,
erneuerbarer Elektrizität.

• Spätestens ab 2040 sind die
kantonseigenen Gebäude CO2-frei zu
betreiben.

Amt für Energie

Was kommt nach den MuKEn 2014? Energiehub Gebäude (MuKEn 2025)

Zwischenschritte im Kanton Thurgau
• Revision der Energienutzungsverordnung per 1. Juli 2023

– Stärkung der Vorbildfunktion: keine fossilen Heizsysteme mehr,
Ausnutzung des solaren Potenzials auf Dächern

– Erhöhung der Eigenstromanforderung bei Neubauten auf 30 W/m2 EBF

• Revision des Energienutzungsgesetzes (geplant 2025)

• Energiehub Modul Eigenstromerzeugung (in VN ersetzt Modul E)
– Neubau: von 10 auf 20 W/m2 EBF (TG: 30W/m2 EBF seit 1.Juli 2023)
– Bestehende Bauten: im Falle einer Dachsanierung 10 W/m2 EBF

• Energiehub Modul Wärmeerzeuger (in VN ersetzt Modul F)
– Neubau: 100% erneuerbar oder nicht nutzbare Abwärme
– Heizungsersatz: 100% erneuerbar, ausser wirtschaftlich unzumutbar

Amt für Energie

Revision der Energienutzungsverordnung per 1. Juli 2023

• Bei Gebäuden mit hoher Personenbelegung (≤ 20 m2/Person): mech. Lüftung mit WRG (≥ 70%) erforderlich.
• Bei einem Heizungsersatz darf die neue Anlage nicht mehr mit fossilen Brennstoffen betrieben werden.
• Auch bei umfassende Dachsanierungen ist das gesamte solare Potenzial der geeigneten Dachflächen zur

Eigenstromerzeugung mittels PV-Anlagen zu nutzen.
• Übergangsbestimmung: Baugesuchseinreichung ab 01.07.2024 -> Beurteilung ENV-Fassung vom 01.07.2023.

Häufige Fragen zu den Anpassungen aus dem kantonalen Vollzug

• Mindestanforderung 30 W/m2 EBF, bisherige maximal geforderte Leistungsobergrenze von 30 kW entfällt.
• «PV-Kompensation» über Einsparung beim Projektwert Endenergiebedarf EHWLK in 2 Stufen möglich.
• Übergangsbestimmung: Baugesuchseinreichung ab 01.01.2024 -> Beurteilung ENV-Fassung vom 01.07.2023.

Vorbildfunktion öffentliche Hand

Eigenstromerzeugung bei Neubauten
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Fachkommission Denkmalpflege und Energie
Vollzugshilfe auf kantonaler Ebene

Richtlinien «Solaranlagen richtig gut»

 Was heisst «genügend angepasst»?

Raumplanungsverordnung

 Was sind «Kultur- und Naturdenkmäler von

kantonaler und nationaler Bedeutung»?

 Was heisst «nicht wesentlich» beeinträchtigt?

Vier Kategorien der Architektur:

Form, Funktion, Material, Bautechnik

 Einsatz Fachkommission

Amt für Energie

Raumplanungsverordnung Stand 01. Juli 2022
 Was heisst «genügend angepasst»?

Amt für Energie

Solarenergie und Denkmalpflege
Beispiele

Frauenfeld, Wohnhaus
Objekt: wertvoll
Ortsbild: Lage ausserhalb Ortsbildschutzgebiet

Amt für Energie

Solarenergie und Denkmalpflege
Beispiele

Altnau, Ensemble mit Wohnhaus und Vielzweckgebäude
Objekt: wertvoll
Ortsbild: Lage ausserhalb Ortsbildschutzgebiet
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Solarenergie und Denkmalpflege
Beispiele

Tägerwilen, Wohnhaus
Objekt: wertvoll
Ortsbild: Lage ausserhalb Ortsbildschutzgebiet

Amt für Energie

Solarenergie und Denkmalpflege
Beispiele

Kreuzlingen, Kirchgemeindehaus St. Ulrich
Objekt: keine Einstufung Einzelobjekt
Ortsbild: Randlage Ortsbildschutzgebiet (ISOS B)

Bereich Seminar (ISOS a)

Amt für Energie

Beispiele

Landschlacht, Restaurant und Wohnhaus
Objekt: wertvoll
Ortsbild: Lage ausserhalb Ortsbildschutzgebiet

Amt für Energie

Beispiele

Oberneunforn, Wohnhaus
Objekt: wertvoll
Ortsbildinventar nach ISOS: Gebiet 1 (A-Gebiet)
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Beispiele

Niederneunforn, Wohnhaus
Objekt: wertvoll
Ortsbildinventar nach ISOS: Gebiet 1 (A-Gebiet)

Amt für Energie

Herzlichen Dank!

123

Welche zwei Themen möchtet ihr an der nächsten ERFA behandeln?
Besten Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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